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0 ich wollte dich mit der neuen Kuckucksuhr bloß ein bißchen überraschen!"

Aus der Schule geplaudert
«Dieser Streich muh gelingen !»

zwitscherten die Schülerinnen der Handelsklasse

3 c von der Höheren Töchterschule.

Soeben hatten nämlich zwei
Backfische die kleine Vertiefung in der
Sitzfläche des Stuhles mit Wasser
aufgefüllt. Die Klasse hoffte sehnlichst,
<Klotz>, der Mathematikprofessor, werde
sich, wie das seine alltägliche Gewohn-
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heit war, auf den bereitgestellten Stuhl

plumpsen lassen. Stille herrschte im

Schulzimmer, als der wohlbeleibte Klotz

hereinstürmte. Der Atem der Mädchen
stockte, als er einen Augenblick zögerte,
den Stuhl und dann die Klasse musterte
und mit der liebenswürdigsten Stimme

fragte: «Können Sie mir vielleicht
sagen, welche der Damen vorhin auf dem

Stuhl gesessen ist?» JB
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